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Vorwort

»1 Blatt, einseitig bedruckt« – so lautet die nüchterne Beschreibung eines Ein-
blattdruckes und damit beginnt jeder Eintrag im ›VE 15‹ und entsprechend im 
›Gesamtkatalog der Wiegendrucke‹. Daß mit dieser allein die Materialitätsseite 
betreffenden Angabe noch keinerlei Vorstellung über die inhaltlichen Möglich-
keiten dieses im 15. Jahrhundert neuen Mediums getroffen ist, ist offensichtlich. 
Welche Weiterungen diese karge Angabe hat, zeigt die folgende Untersuchung, 
die sich den graphischen Einblattdrucken widmet, den Holz- und Metallschnit-
ten, und zwar vor allem denjenigen, die mit Text(en) versehen sind.
Dabei steht das Besondere dieses Mediums, die synoptische Kopräsenz von Text 
und Bild, im Zentrum der Arbeit. Begleitet von der Frage nach den Kontexten 
der Drucke und ihrer zeitgenössischen Verwendung sind dies Aspekte der Me-
dialität und Materialität, die herauszuarbeiten und spezifisch für die Holz- und 
Metallschnitte zu bestimmen waren. 
Wie setzen sich diese Einblattdrucke thematisch gegen die zeitlich parallele 
Form der typographischen Einblattdrucke und gegen die reformatorischen 
Flugblätter des 16.  Jahrhunderts ab? Welche Texte, welche Bilder werden im 
Einblatt-Holz- und -Metallschnitt des 15. Jahrhunderts publiziert? Welche re-
ligiösen, liturgischen und literarischen Zusammenhänge sind zu rekonstruieren, 
um diese Text-Bilder innerhalb einer aussagekräftigen Literaturlandschaft ver
orten und interpretieren zu können? Wie stellt sich religiöse Kommunikation im 
15. Jahrhundert auch und neu dar?
Dies sind Fragen, die der vorliegenden Arbeit zugrunde lagen und die an aus-
gewählten Beispielen aus dem umfassenden Bereich des gedruckten Bildes im 
15. Jahrhundert beantwortet werden.
Die Untersuchung wäre nicht geschrieben worden ohne die Vorarbeiten, die im 
Teilprojekt N des Sonderforschungsbereichs 231 »Träger, Felder, Formen prag-
matischer Schriftlichkeit im Mittelalter« in Münster geleistet wurden – vor allem 
nicht ohne Prof. Dr. Volker Honemann, der 1994 dieses Projekt beginnen ließ. 
Ihm ist an dieser Stelle dafür ganz herzlich zu danken.
Viele Ergebnisse beruhen auf den Recherchen zu dem von mir im Rahmen 
dieses Projekts erarbeiteten ›Repertorium der textierten Einblatt-Holz- und 
-Metallschnitte des 15. Jahrhunderts‹, dessen erster Teil in einem abgeschlosse-
nen Manuskript vorliegt. Hier wurden sämtliche Texte der Drucke meist zum 
ersten Mal transkribiert und identifiziert, die Exemplare der Drucke im Original 
eingesehen und dann beschrieben. Diese Arbeit soll in der vorliegenden Un-
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tersuchung nicht wiederholt werden; auf viele Ergebnisse möchte ich zurück-
greifen, ohne den ganzen Ballast an Forschungsliteratur (Ausstellungkataloge, 
Antiquariatsverzeichnisse, ältere Standardwerke) nochmals anzuführen – hierfür 
sei auf das ›Repertorium‹ verwiesen, das in Bälde fertiggestellt werden soll. Die 
vorliegende Arbeit soll deswegen freigehalten werden von diesen zum Teil über-
bordenden Angaben; nur die wichtigste Sekundärliteratur wird für die Drucke 
angeführt. Auch muß nicht jedes Mal darauf hingewiesen werden, daß die 
Texte dieser Holzschnitte in den überwiegenden Fällen noch nicht Gegenstand 
eingehender Untersuchungen waren und daß diese Bild-Text-Verbindungen 
oftmals neue Überlieferungszeugen darstellen, die bislang in keine Text- und 
Literaturgeschichte Eingang gefunden haben. 

Gerade in diesem Zusammenhang sei den vielen Bibliotheken, Graphischen 
Sammlungen und Kupferstichkabinetten gedankt, die ich besucht habe, die 
ihre Graphik, Handschriften und Drucke zur Einsichtnahme zur Verfügung 
stellten, die Fotomaterial schickten und auch knifflige Fragen zu beantworten 
halfen. Alle Sammlungen kann ich hier nicht aufzählen, aber ein paar möchte 
ich nennen, da ich mehrfach dort arbeiten durfte: Staatliche Museen zu Ber-
lin, Kupferstichkabinett, Staatliche Graphische Sammlung München, Baye
rische Staatsbibliothek München, Germanisches Nationalmuseum in Nürnberg, 
Württembergische Landesbibliothek Stuttgart, Universitätsbibliothek Freiburg 
und die Zentralbibliothek in Zürich.

Zu danken ist schließlich den Herausgebern der Reihe Medienwandel – Me
dienwechsel – Medienwissen, Herrn Prof. Dr. Christian Kiening und Frau 
Prof. Dr. Martina Stercken, für die Aufnahme der vorliegenden Arbeit.

Die Untersuchung wurde 2007 von der Philosophischen Fakultät der Univer
sität Zürich als Habilitationsschrift angenommen. Im Herbst 2009 wurde sie mit 
dem Zeno Karl Schindler Preis für deutsche Literaturwissenschaft ausgezeichnet.

Zürich, Frühjahr 2010 						      S. G.
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